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Die Verſorgung mit Speiſekartoffeln
Bekanntmachung

Auf Grund des S 2 der Bekanntmachung des Bundes
tes vom 26 Juni 1916 und der Verordnung über die Er

hiung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungs
Lgelung vom 25 September 4 November 1915 5 Juni
816 wird für den Stadtkreis Halle folgendes angeordnet

g 1
Der gewerbsmäßige Kauf und Verkauf von Kartoffeln

darf nur auf Grund von Kartoffelkarten und der vom Magi
ſtrat ausgegebenen Kartoffelbezugsſcheine erfolgen Die
heuen Kartoffelkarten gelten vom 25 September ange
fangen für 29 Wochen und enthalten demgemäß 29 Ab
ſchnitte Die Abſchnitte gelten nur für die Woche auf
welche ſie lauten und verlieren nach Ablauf der Woche ſo
wie durch Abtrennung von der Karte ihre Gültigkeit

Jn der Woche vom 18 bis 24 September erfolgt der
gartoffelverkauf auf Grund des Lebensmittelſcheines und

zwar werden auf den Kopf des Haushaltes der Jnhaber der
weißen Lebensmittelſcheine 6 Pfund der Jnhaber der gelben
und grünen Lebensmittelſcheine 8 Pfund abgegeben

Die Kartoffelkarten ſind nicht übertragbar ſie ſind ſorg
fältig aufzubewahren bei Verluſt beſteht kein Anſpruch auf

erſatzErſatz s 2Jeder zum Bezug von Brotmarken berechtigte Haushalt
erhält von Freitag den 15 September an in der zuſtändi
gen Brotmarkenausgabeſtelle an den Tagen an denen er
zum Bezug der Brotmarken befugt iſt zugleich mit den Brot
marken für jede zum Haushalt gehörige Perſon eine Kar
joffelkarte jedoch mit der Beſchränkung daß für Kinder bis
zum vollendeten 1 Lebensjahre keine Kartoffelkarten aus
gegeben werden Zum Ausweiſe darüber iſt beim Abholen
der Kartoffelkarten der Lebensmittelſchein vorzulegen

g 3
Anſpruch auf Aushändigung der Kartoffelkarten gemäß

s 2 hat der Jnhaber des für die Haushaltungen ausgeſtell
ten Lebensmittelſcheines

S 4
Ein Abſchnitt der Kartoffelkarte berechtigt zum Bezug

von 7 Pfund Kartoffeln
Ueber Ausgabe von Zuſatzkartoffelkarten an Schwer

arbeitende und andere Gruppen bleibt beſondere Anord
gung vorbehalten

S 5
Bei Entnahme von Kartoffeln hat der Jnhaber der

Karte dieſe vorzulegen und der Veräußerer den für die betr
Woche geltenden Abſchnitt abzutrennen Die geſammelten
Abſchnitte haben die Verkäufer an jedem Montag gebündelt
dem Magiſtrat Vüro V Rathausſtr 19 Zimmer 50 in ver
ſchloſſenem Umſchlag vorzulegen

Für zentnerweiſen Bezug gilt die dafür ergangene be
ſondere Bekanntmachung

Die auf Grund der Karten gekauften Kartoffeln dürfen
nur zur menſchlichen Ernährung verwendet werden

S 7
Der Magiſtrat kann Ausnahmen von den vorſtehenden

Beſtimmungen geſtatten
S 8

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden
gemäß der Verordnung über die Errichtung von Preis
prüfungsſtellen mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder an
Geld bis 1500 Mark geſtraft

S 9
Die Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in

Wirkſamfeit
Halle a den 13 September 1916

Der Magiſtrat

Die hieſigen Kartoffelpreiſe
Bekannkmachung

Der Preis für Kartoffeln wird für die Zeit vom 16 bis
30 September mit 6 Pfg für das Pfund feſtgeſetzt

Der Winterpreis von 55 Pfg für 10 Pfund tritt erſt am
1 Oktober in Kraft

Der Zentnerpreis von 4,75 Mk gilt ohne Rückſicht
ouf den Zeitpunkt der Lieferung alſo gegebenenfalls auch
ſchon vor dem 1 Oktober

Halle a den 14 September 1916
Der Magiſtrak

Kartoffelkarten
Jn hieſigen Zeitungen iſt bekannt gegeben worden daß die

Verteilung der Kartoffelkarten Donnerstag und Freitag erfolgt
Die Angabe iſt eine irrige Wiedergabe einer Fernſprech Mit
teilung wonach die Verteilung der Kartoffelkarten erſt von Frei
tag den 15 ab bis Donnerstag den 21 erfolgt

Die Ausgabe erfolgt an den Tagen vom 15 bis 21 täglich
nur an diejenigen Perſonen welche an den betreffenden Tagen
zur Entnahme der Brotmarken befugt ſind Beſonders wird her
vorgehoben daß Perſonen welche aus eigenem Anbau von Kar
teffekn einen Ertrag haben welcher der für die Verſorgungs
veriode feſtgeſetzten Menge entſpricht nicht befugt ſind ſtädtiſche
Kartoffeln zu kaufen zie ſind daher auch nicht befugt Kartoffel
karten zu entnehmen und würden ſich durch Zuwiderhandlung
ſtrafbar machen

Zugleich wird auf die heutige Bekanntmachung über Kar
toffelverſorgung hingewieſen und darauf aufmerkſam gemacht
daß die Beſtimmung nach welcher der Einkauf von Kartofſeln in
der Woche vom 18 bis 24 auf Grund des Mittelſtückes Stammes
der Kartoffelkarte erfolgen kann ab geändert wird weil be
kannt wurde daß zahlreiche Perſonen dieſen Teil der Karte be
reits weggeworfen haben Es werden daher in der Woche vom
18 b 24 die Kartoffeln in der in der Bekanntmachung an
egebenen Menge nur gegen Vorzeigung des Lebensmittelſcheins
berkauft werden Die Verkäufer haben den Verkauf in der Rubrik
48 mit Tinte oder angefeuchtetem Tintenſtift angumerken

eeeeSSGrießverkauf
Bekanntmachung

Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
er 4 November 1915 wird der Verkauf von Grieß wie folgt
geregelt

Der Verkauf beginnt am 14 September Für jede Perſon
eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt werden

Der Verkauf findet in den Verkaufsſtellen Kolonial und
Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigung des Lebensmittel
ſcheines ſtatt

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und das Datum in
den Lebensmittelſchein mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Halle den 13 September 1916
Der Magiſtrat

Städtiſcher Eierverkauf
Bekanntmachung

Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Eier wird Freitag
den 15 September in der Talamtſchule fortgeſetzt Als Käufer
werden nur ſolche Perſonen zugelaſſen welche bei den früheren
Verkäufen einmal oder wiederholt keine Eier erhalten haben und
dies durch ihre Lebensmittelſcheine nachweiſen können und zwar
werden diesmal Eier abgegeben an die bisher einmal oder wieder
a nicht berückſichtigten Jnhaber der folgenden Lebensmittel
ſcheine

von 12 Uhr vorm an die Haushalte mit den Nummern
51 901 61 500

von 5 Uhr nachm an die Haushalte mit den Nummern
61 501 69 903

Jeder dieſer Haushalte erhält ein Ei mehr als der Zahl der
ihm angehörenden Perſonen entſpricht alſo Haushalte mit einer
Perſon 2 Eier mit zwei Perſonen 3 Eier mit drei Perſonen
4 Eier und ſo fort Die übrigen Haushaltungen folgen demnächſt
Der Verkaufspreis beträgt 29 Pfg für das Stück Beim Verkauf
iſt der neue Lebensmittelſchein vorzulegen

Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten

Halle den 13 September 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung über Höchſtpreiſe für Zwetſchen
in der Provinz Sachſen

Auf Grund der Ausführungsanweiſung vom 19 Juli 1916
zur Bundesratsverordnung vom 6 Juli 1916 R G Bl S 673
S 15 der Verordnung vom 25 September 4 November 1915
R G Bl S 728 betreffend Verſorgung der Bevölkerung wird

für die Provinz Sachſen folgendes verordnet
S 1

Der Verkaufspreis der Großhändler für Bauernpflaumen
Zwetſchen darf den Erzeugerhöchſtpreis um nicht mehr als 4 Mk

für den Zentner überſteigen in keinem Falle aber mehr als
24 Mark für den Zentner betragen Der Kleinhandelspreis
Preis beim Verkauf an den Verbraucher darf den an den Groß

händler gezahlten Einſtandspreis um nicht mehr als
a2 4 Pfg ſar das Pfund bei Verkäufen bis 20 Pfund
b 2 Pfg für das Pfund bei Verkäufen über 20 Pfund

überſteigen in keinem Falle aber mehr als
a 18 Pfg für das Pfund bei e bis 20 Pfund

bet b 16 Pfg für das Pfund bei Verkäufen über 20 Pfund
etragen

S 2
Ueber jedes zwiſchen Großhändler und Erzeuger ſowie Groß

händler und Kleinhändler abgeſchloſſene Kaufgeſchäft über
Zwetſchen iſt ein Schlußſchein in doppelter Ausfertigung aus
zuſtellen welcher enthalten muß

1 Ort des Kaufabſchluſſes ſowie den Ort wo die Ware ſich
beim Kaufabſchluß befindet
Datum des Kaufabſchluſſes
Name des Verkäufers und Käufers
Kaufpreis
Qualität der Ware
Menge der Ware

Verkäufer und Käufer erhalten je ein Stück des Schlußſcheins
Der Schlußſchein muß jeder mit der Beaufſichtigung der Preiſe

und des Marktverkehrs beauftragten Behörde auf Verlangen
vorgelegt werden 83

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden mit Ge
fängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis 1500 Mark
beſtraft

8 4
Dieſe Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft
Magdeburg den 7 September 1916

Der Ober Präſident v Hegel

Weißkohl
iſt wieder in größeren Ladungen eingetroffen und kommt in der
Talamtſchule weiter zum Verkauf

Regelung des Verkehrs mit Petroleum
Bekannkmachung

Vom 18 Sepkfember 1916 ab wird wieder Petroleum für
die Haushaltungen und zu gewerblichen Zwecken nach folgen
den Vorſchriften im Kleinhandel abgegeben

1 Haushaltungen die im Beſitze des grünen Lebensmittel
ſcheins ſind erhalten gegen Vorlage desſelben Petroleum
marken in den zuſtändigen Brokmarkenausgabeſtellen Es
werden nach vorheriger Feſtſetzung zwei bis vier Petroleum
marken im Monat für den zur Entnahme berechtigten Haus
halt ausgegeben

2 Eine Pektroleummarke gilt für den Einkauf von Liter
Petroleum Der Händler darf Petroleum nur gegen Abgabe
der Petroleummarken verkaufen Jn beiden Fällen ſind die
Beteiligten zur Abgabe beziehungsweiſe Annahme der Petro
leummarken verpflichtet Die Abgabe von Petroleum darf
nicht an die Bedingung des gleichzeitigen Einkaufs anderer
Waren geknüpft werden

3 Die Händler haben die Petroleummarken zu ſammeln
und zweimal im Monat in der Pekroleummarkenſtelle Wil
helmſtraße 43 gegen Empfangsbeſcheinigung abzugeben Die
genauen Zeitpunkte werden monatlich beſonders feſtgeſetzt

4 Der Bedarf an Petroleum zu rein gewerblichen techni
ſchen Zwecken iſt bei der Königlichen Gewerbeinfſpektion
Bernburgerſtraße 17 anzumelden

5 Heimarbeiter und Landwirke erhalten unter Vorlage
einer Arbeſtsbeſcheinigung oder eines Berufsausweiſes in der
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Entnahme von e oder 1 Liter Petroleum pro Woche in den
beiden ſtädtiſchen Ausgabeſtellen für Pekroleum Große Mär
kerſtraße 8 oder Leſſingſtraße 39

6 Der Bedarf an Petroleum von Gewervekreibenden An
ſtalten Gaſtwirtkſchaften oder in ſonſtiger Hinſicht zu Be
leuchtungszwecken iſt unter Begründung ſchrifllich im Bureau
der ſtädtiſchen Petroleumkommiſſion Stadihaus 3 Stock

Stakiftüiches Amt anzumelden
7 Die Petroleummarkenſtelle und die beiden ſtädtiſchen

Ausgabeſtellen für Petroleum ſind geöffnet Wochentags von
1 Uhr vormittags Br Märkerſtr 8 und 6 Uhr nach

mittags Leſſingſtr 39 Sonnabends nur von 1 Uhr vor
mittags Gr Märkerſtr 8

8 Bei dem Mangel an Petroleum auch in dieſem Jahre
wird eine verſtärkte Ausnuhzung von Gas und elektriſchem
Licht empfohlen Es ſollte daher überall da wo die Einrich
tung von Gas oder elektriſchem Licht möglich iſt dieſe im
Intereſſe der Erſparung an Petroleum für die ärmere Bevöl
kerung erfolgen Auchiſt es erwünſcht daß bezugsberechligte
Haushaltungen die Gas oder elektriſches Licht vrennen zu
gunſten der Allgemeinheit auf ihren Pekroleummarkenanſpruch
verzichten

9 Wer den Anordnungen dieſer Bekanntmachung für die
Regelung des Verkehrs mit Petroleum im Stadtkreis Halle
die am 18 September 1916 in Kraft tritt zuwiderhandelt
wird auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers am
8 Juli 1915 R G Bl S 420 mit Geldſtrafe bis zu 1509
Mark oder mit Gefängnis bis zu 3 Monaten beſtraft

Halle a den 14 September 1916
Der Magiſtrat

Bekannkmachung
Abgabe der Petroleummarken durch die Händier

Die Händler haben auf Grund der Bekanntmachung des
Magiſtrats über die Regelung des Verkehrs mit Petroleum
im Stadtkreis Halle vom 14 September 1916 die Petroleum
marken die ſich bei ihnen im September 1916 angeſammelt
haben in der Zeit vom 28 30 September in Rollen zu 100
Stück verpackt gegen Empfangsbeſcheinigung in der Pekro
leummarkenſtelle Wilhelmſtraße 43 abzuliefern

Halle a den 14 September 1916
Der Magiſtrat

ekannkmachun z
Feſtſetzung der Petroleummenge für September 1916

Die zur Entnahme von Petroleummarken auf Grund der
Bekanntmachung des Magiſtrats über die Regelung des Ver
kehrs mit Petroleum im Stadtkreis Halle vom 14 September
1916 berechtigten Haushaltungen erhalten für den halben Mo
nat September 1916 eine Petroleummarke die zum Einkauf
von Liter Petroleum zum Preiſe von 32 Pfennig pro Liker
berechtigt Das Zuſatzpetroleum wird zum gleichen Preiſe ab
gegeben

Halle a den 14 September 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Abgabe der Petroleummarken

Die noch aus dem Vorjahre oder den Monaten Januar bis
März 1916 im Beſitz der Haushaltungen und Händler befind
lichen Petroleummarken ſind unverzüglich ſpäteſtens bie
16 September 1916 mittags 12 Uhr im Bureau der ſtädti
ſchen Petroleumkommiſſion Stadthaus 3 Skock Jimmer 33
Statiſtiſches Amt in Rollen zu 100 Stück verpackt ſofern es

ſich um größere Mengen handelt gegen Empfangsbeſcheini
gung abzuliefern

Die Nichtbeachtung dieſer Vorſchrift zieht eine Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark oder Gefängnis bis zu 3 Monaten nach ſich

Halle a den 14 September 1916
Der Magiſtrat

Der ſtädtiſche Bauausſchuß
beſchäſtigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit einer Vor
lage des Magiſtrats welche eine Vermehrung der Ein
fallſchächte unſeres Kanalſyſtems bezweckt
Es ſollen um die Regenmaſſen beſſer abführen zu können
neue Einfallſchächte angelegt werden Der Bauausſchuß er
klärte ſich mit der Vorlage einverſtanden und bewilligte die
beantragen 40 000 Mark

Weiter lag noch ein Antrag vor der das neuerbaute
Säuglingsheim der Bethcke Lehmann Stif
tung betrifft Die ausgeworfenen Mittel haben nicht
völlig ausgereicht und es iſt deshalb eine Nachbewilligung
von 40 000 Mark notwendig Auch dieſem Antrage wurde
vom Bauausſchuß ſtattgegeben

Die übrigen Punkte der Tagesordnung konnten noch
nicht erledigt werden

Aufklärung in den Schulen über Ernährungs
fragen

Das Kriegsernährungsamt ſchreibt uns Schule und Kirch
hat ſich feit Beginn des Krieges freudig in den Aufklärungsdienß
über Ernährungsfragen geſtellt Durch ihre Mitarbeit und vor
Mund zu Mund geübte Einwirkung iſt manche Mißſtimmung un
unberechtigte Kritik geſchwunden Dieſe dankenswerte Tätigkei
wird mancherorts noch weiter ausgedehnt So ſollen in Schöne
berg b Berlin wie die Tägliche Rundſchau mitteilt die Schulen
in noch größerem Umfange als bisher und planmäßig in dieſen
Aufklärungsdienſt über die Volksernährung geſtellt werden Es
werden von jeder wichtigeren Bekanntmachung
des Magiſtrats jeder Klaſſe ein Stück zugeſtellt
und mit den Schülern beſprochen Bei beſonders wich
tigen Fragen werden außerdem Beſprechungen mit der Lehrerſchaft
unter Zuziehung des Lebensmitteldezernenten ſtattfinden Dieſe
Maßnahme iſt ſicherlich außerordentlich beachtenswert Erwünſcht
wäre wenn die allgemeinen wichtigeren Verordnungen über Er
nährungsfragen ebenfalls kurz in den Schrlen beſprochen würden
dem Schüler in der Großſtadt würde ein Verſtändnis für die ge
ſamte Erzeugung der Nahrungsmittel den Landſchülern das Ver

1 Petroleummarkenſtelle Wilhelmſtraße 43 Zuſatzmarken zur ſtändnis für die mancherlei Schwierigkeiten der Lebensmittel
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under Großſtädte und der Jnduſtriebegirke anerzogenberze heſt Ausgleich zwiſchen Stadt und Land von vornherein

geſchaffen werden
I CCGCc

Unkündbar bis 1924
Eine Aufklärung für Kriegsanleihe

zeichner
Es iſt eigentümlich wie ſchwer es manchmal hält einen

Jrrglauben der ſich einmal in der Volksmeinun feſtgeſest
hat zu beſeitigen Jmmer wieder hört man die Worte Un
kündbar bis 1924 die der fünfprozentigen Kriegsanleihe
beigefügt ſind dahin auslegen daß der Eigentümer der An
leihe dieſe bis zu dem erwähnten Zeitpunkte nicht zu Geld
machen könne Als eine Beſchränkung der Rechte des An
leiheinhabers werden alſo die Worte Unkündbar bis 1924
aufgefaßt Jn Wirklichkeit wird damit eine Beſchrän
kung der Rechte des Schuldners d des
Reich es zum Ausdruck gebracht eine Beſchränkung die
nicht etwa zuungunſten des Anleiheerwerbers ge
rade im Gegenteil zu ſeinen Gunſten wirkt s Reich
darf nämlichden Nennwert der Anleihe nicht
vor dem Jahre 1924 zurückzahlen ſo daß der An
leiheinhaber bis zu dieſem Zeitpunkte unbedingt in dem un
geſtörten Genuß des für ein Wertpapier von dem Range der
Deutſchen Reichsanleihe außerordentlich hohen Zinsfußes
von 5 Prozent bleibt Bei einem Zeichnungspreiſe von
8 Prozent ſind es ſogar 5,10 Prozent Will das Reich nach

dem Jahre 1924 nicht mehr 5 Prozent Zinſen zahlen ſo muß
es dem Anleihebeſitzer die Wahl laſſen zwiſchen Kapitalrück
empfang und niedrigerem Zinsfuß d Wer jetzt 98 Mark
für 100 Mark Nennbetrag der neuen Reichsanleihe zahlt
muß wenn das Reich nach dem Jahre 1924 nicht mehr 5 Pro
zent Zinſen gewähren will die volle 100 Mark ausgezahlt
erhalten Er würde alſo jährlich von ſeinen angelegten
98 Mark 5 Mark Zinſen erhalten haben und ſchließlich noch
einen Kapitalgewinn von 2 Mark davontragen der wenn
man ihn auf die 8 Jahre 1916 bis 1924 verteilt den Zins
genuß von 5,10 Prozent auf 5,35 Prozent ſteigert

Braucht der Anleiheinhaber Geld ſo hat er zwar nach
dem Geſagten keinesfalls vor dem Jahre 1924 die Rück
zahlung des Kapitals durch das Reich zu erwarten aber er
kann entweder auf ſeine Anleiheſcheine einen Vorſchuß auf
nehmen zu den günſtigſten Bedingungen vei öffentlichen
Darlehnskaſſen oder er kann einen entſprechenden Teil
ſeiner Anleiheſcheine durch jede Bank oder jedes Bankgeſchäft
gegen eine geringe Vermittlungsgebühr veräußern Daß ein
ſolcher Verkauf jederzeit möglich ſein wird dafür bürgt
neben der Hochwertigkeit der Deutſchen Reichsanleihe die
Vorſorge unſerer maßgebenden Stellen die für die Zeit nach
dem Friedensſchluſſe getroffen werden wird

Wer ſeinen Entſchluß über die Beteiligung an der
Kriegsanleihe von der Bedeutung der Worte Unkündbar
bis 1924 abhängig macht der muß zu einem bejahen
den Entſchluß kommen denn würden dieſe Worte in der
Aufforderung zur Zeichnung fehlen ſo wäre es ein Nachteil
und nicht etwa ein Vorteil des Anleiheerwerbers

Unrichtigkeiten über den Zinsfuß der Kriegsanleihen
WTB Berlin 13 September Die fünfte Kriegsanleihe

iſt gleich den früheren mit Unkündbar bis 1 Oktober 1924
ausgeſtattet Dieſe Bedingung begegnet trotz weitgehender
Aufklärung noch immer gelegentlich unzutreffender Auf
faſſung U a wird vereinzelt die Befürchtung ausgeſprochen
daß das Reich dazu übergehen werde alsbald nach dem
Kriege eine Zinsherabſetzung vorzunehmen oder eine be
ſondere Kuponſteuer für Kriegsanleihen einzuführen Eine
derartige Annahme iſt vollkommen verfehlt da das Reich
bis 1 Oktober 1924 vertraglich gebunden iſt eine 5 proz
Verzinſung zu gewähren ehe wird das Reich unter
allen Umſtänden und mit allen ihm zu Gebote ſtehenden
Mitteln halten denn eine zwangsweiſe Hexzabſetzung des
Zinsfußes der Kriegsanleihen oder eine beſondere Kupon
ſteuer auf Kriegsanleihe würde nicht nur ein er e
ſondern auch einen ungeheuerlichen Akt ſteuerlicher Unger
tigkeit darſtellen Auf dieſe Weiſe würde der Anleihe
zeichner der dem Reiche in ſchwerer Zeit geholfen hat gegen
über jedem anderen Kapitaliſten Obligationsinhaber Hy
pothekengläubiger uſw in ſinnloſer Weiſe benachteiligt
Sollte die Kündigung zum 1 Oktober 1924 oder zu einem
ſpäteren Zeitpunkt erfolgen ſo könnte ſie nur in der Weiſe
vorgenommen werden daß dem Jnhaber der Nennwert in
bar zurückgezahlt werden müßte wenn er einer herabgeſetzten
Verzinſung nicht zuſtimmen will Er würde alſo in dieſem
Falle keinen Schaden erleiden ſondern noch den Unterſchied
zwiſchen Nennwert und dem Ausgabekurs erzalten den er
für den Erwerb der Kriegsanleihe aufgewendet hat

Gegen unſinnige Gerüchte unter den Sparern
Bei der letzten Tagung des Deutſchen J r

die am 9 2 Mts unter großer Beteiligung im Reichstagsgebäude
ſtattfand führte der Geſchäftsführer des Verbandes Reichstags
abgeordneter Götting unter anderem folgendes an Jn der letzten
zeit wurde aus verſchiedenſten Gegenden von einem Gerücht be

richtet das unter den Sparern umging daß nämlich eine Be
ſhlagnahne der Spareinlagen sugunſten der
Triegsaunleihe zu erwarten ſei Bei dieſem unſinnigen
Gerücht iſt nur eines verwunderlich daß es nämlich Leute gegeben
hat die es glaubten und weitertrugen ohne zu bedenken daß es
bei den Sparkaſſfen eigentlich gar nichts zu beſchlagnahmen gibt
Die Rieſenſummen der Spareinlagen wurden von jeher ſobald wie
möglich in mündelſicheren Hypotheken und mündelſicheren Wert
papieren angelegt und liegen nicht etwa in Fäſſern voll Gold
oder Kiſten voll Banknoten in dven Kellern der Sparkaſſen Jedes
Kind ſollte das eigentlich wiſſen Und was ſoll das Reich mit
dieſen Werivapieren und Hypotheken anfangen Es kann doch
keine Kanonen mit Hypotheken bezahlen

Wie uns berichtet wird iſt auch in Halle dieſes unſinnige
Gerücht eine Zeitlang umgegangen Die betreffenden Sparer ſind
gher längſt wieder zur Einſicht gekommen

Perſonalveränderungen

Befördert zum Oberleutnant Weber Lt d Reſd Ulan Regts Nr 14 Salle jetzt in d FeldfliegerAbt 2
zu Leutnants der Reſerve die Vizefeldwebel EifrigBitterfeld im Jnf R Nr 66 dieſes Regts Spröngerts
Sangerhauſen im Reſ Jnf R Nr 235 Aw e Aſchersleben im

Reſ Jnf R Nr 36 der Vizewachtmeiſter Hirſchfeld Son
dershauſen im Kav R Nr 84 und d Offizieraſpirant Schmidt
Sermann Deſſan jetzt im GardeReſ Pion R

Geſtohlen
wurden vom 8 9 Sept ein neuer rehbrauner Herren
ulſter 2 Reihen e und gelbkarriertes
ein neuer ausbraunem Stoff 13 14 Meter ſchwarzargner Maorenooſtoff

am 9 Sept ein dunkler Sommerüberzieher einreihig
ſchwarze üherſponnene Knöpfe ſchwarzes Futter am Aufhänger
die Firma F Böttger Halle a ein brauner weicher Fil z
hut mit braunem Band ein Ebenholzſtock mit ſilberner
ziſelierter Krücke graviert R Nagel 2 Elfenbein
Billardbälle von gelblich weißer Farbe der eine mit
ſchwarzein Punkt und der andere mit kleiner Einbuchtung von
einem Sprung herrührend

am 10 Sept eine eiſerne braunlackierte weißabgeſetzte Geld
kaſſette etwa 302530215 Z3tm groß ein Sparkaſſenb uch der ſtädtiſchen Sparkaſſe Nr 13 851 ein goldener Klem
mer ohne Einfaſſung eine goldene Brille

vom 11 zum 12 Sept zwei Treibriemen genäht und
geleimt je 8 Meter lang und 12 Ztm breit

am 12 Sept ein Herrenfahrrad Marke Adler
Rahmen und Felgen ſchwarz leicht nach unten gebogene Lenk
ſtange Korkgriffe mit ſchwarzer Zelluloideinfaſſung Flügelpedale
mit Gummieinlage ohne Freilauf dreieckige Werkzeugtaſche
Marke Adler mit 3 verſchiedenen Fahrradſchlüſſeln

Der große Ausſchuß des Verbandes Mitteldeutſcher Verkehrs
vereine Sitz Magdeburg faßte nach einem Referat des Erſten
Bürgermeiſters Dr Belian Eilenburg einſtimmig den Be
ſchluß alle ihm angeſchloſſenen Stadtverwaltungen und Verkehrs
vereine zu erſuchen die Vaterlandsſpende E V zur
Cewährung von Erholungskuren für deutſche Kriegsbeſchädigte
Berlin W 57 Bülowſtr 100 durch Stellung von Obmännern zu
unterſtützen,

Die Kartoffelernte und die Schulen Der preußiſche Unter
richtsminiſter hat erneut einen Erlaß an die Schulaufſichtsbehörden
gerichtet in dem die Schulen aufgefordert werden für die dies
jährigen Erntearbeiten jede erforderliche und mögliche Hilfe zu
leiſten Die vollkommene Einbringung der Ernte iſt in dieſem
Jahr von der größten Bedeutung Auch die höheren Schulen
können ſich der Pflicht der Mitwirkung wo ſie gewünſcht wird und
nützlich ſein kann nicht entziehen Die Königlichen Provinzial
ſchulkollegien ſind deshalb beauftragt die Leiter der ihnen unter
tellten Schulen insbeſondere der auf dem Lande und in Land
tädten gelegenen zu ermächtigen die Schüler und Schülerinnen

der oberen und mittleren Klaſſen ſoweit ſie dazu bereit und
törperlich befähigt ſind auf Wunſch ihrer Eltern für die kommende
Kartoffelernte auf kürzere oder längere Zeit je nach Bedürfnis
zu beurlauben Unter Umſtänden kann auch eine Verlegung der
Herbſtferien in Frage kommen worüber die Oberpräſidenten zu
entſcheiden haben

Ernennung Herr Dr med Reinhold Hengtze Henrietten
ſtraße 17 iſt zum Sanitätsrat ernannt worden

Den letzten diesjährigen Waldgottesdienſt gedenkt die Evang
Stadtmiſſtion bei günſtiger Witterung am nächſten Sonntag um
416 Uhr in der Nähe des Waldkaters zu halten Herr Paſtor
Winterberg und Stadtmiſſionar Elze werden Anſprachen halten
und der Poſaunen und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil
übernehmen Abends Uhr wird Herr Paſtor Winterberg im
großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 über das Thema

Ruhe in der Anruhe ſprechen
Unfall Ein Handlungsgehilfe der eine t iee trug

glitt auf dem Marktplatz aus und fiel zur Erde Die Schreib
maſchine fiel ihm dabei auf den Rücken wodurch er ſich anſcheinend
innere Verletzungen zuzog Der Verletzte wurde der Roten Turm
wache und da er ſich nicht erholte ſodann der Kgl Klinik zuge
führt Sein Befinden hat ſich inzwiſchen gebeſſert

Beſtie Jn der vergangenen Nacht wurden einem in der
Dölauer Straße wohnhaſten Fuhrwerksbeſitzer durch einen fremden
Hund der unter der Toreinfahrt hindurchkroch 7 Hühner im
Werte von 42 Mark totgebiſſen und zum Teil fort
u t Der Beſitzer des Hundes ließ ſich bisher nicht er
mitteln

Ein aus dem Kinderheim entwichenes Mädchen das ſich ſchon
ſeit einigen Tagen umhertreibt entriß in der Sophienſtraße einem
10jährigen Schulmädchen mit Gewalt ein Brot Eine ſofort unter
nommene Verfolgung war ergebnislos

Wertvolle Diebesbeute Am 12 d Mts abends wurde in
der Kl Klausſtraße ein Handwagen mit mehreren Kartons
Herrenwäſche und ähnlichen Sachen wie Socken Hoſenträgern
Handſchuhe uſw im Geſamtwert von mehreren tauſend Mark ge
ſtohlen Der Wagen und einige Kartons mit Jnhalt ſind noch
an demſelben Abend in der Ankerſtraße gefunden worden es fehlen
aber noch 4 Kartons mit ihrem Jnhalt im Werte von etwa
1000 Mark Wer Angaben über den Täter ſowie über den Ver
bleib der noch fehlenden 4 Kartons mit Jnhalt machen kann wird
gebeten ſich alsbald bei der hieſigen Kriminalpolizei Zimmer
37 oder 20 zu melden Am 11 d Mts wurde eine große Kiſte
geſtohlen die Militärhemden aus Köperſtoff enthielt Die
Hemden ſind mit dem Militärſtempel K G und K B A IV
verſehen Wer Angaben über den Verbleib der Kiſte und Hemden
ſowie über den Täter machen kann wird gebeten ſich bei der
hieſigen Kriminalpolizei Zimmer 37 oder 20 zu melden

Theater Konzert und Vorkräge
Stadttheater Heute Donnerstag den 14 September kommt

die Lortzingſche Oper Der Wildſchütz zur Aufführung Am Frei
tag den 15 d Mts findet die erſte Aufführung von Jbſens
Baumeiſter Solneß ſtatt Als Spopielleiter zeichnet Ludwig

Maſſon die Hauptpartien ſind beſetzt mit den Damen Tandar
Troeger Grawi und den Herren Ziſtig Teuſcher Friedrich und
Wilcke Am Sonntag nachmittag wird als Volksvorſtellung Grill
varzers Medea mit Gertrud Tandar in der Titelrolle zur Auf
führung kommen

Thaliatheater Heute iſt der vorletzte Tag dieſes großen
Spielplanes Morgen Freitag noch die letzte Varieté zugleich
5 und Abſchiedsvorſtellung Eintritt frei gegen Löſung eines

rogramms

Walhallatheater Ein intereſſantes Gaſtſpiel ſteht dem halli
ſchen Publikum bevor indem es der Direktion gelungen iſt die
berühmte deutſche Tänzerin May Vong welche z Zt mit
dem größten Erfolge vor täglich ausverkauften Häuſern im Chem
nitzer Stadt CentralTheater gaſtiert für ein kurzes ſechstägiges
Gaſtſpiel zu verpflichten welches ab Sonnabend den 16 an
ſchließend an das Schauſpiel beginnt May Vong c eine echte
Prieſterin des Tanzes den ſie ſeiner höchſten Entwicklung zuführt
Sie iſt Eigenſchafferin ſie meidet ausgefahrene Geleiſe und ſucht
ich ſelbſt den Weg der ſie zum Ziele führen ſoll Und deshalb
ſt ihre Kunſt dieſe fein nuancierte Umwertung der Muſik in
rhythmiſcher Bewegung ſo außerordentlich originell und feſſelnd
Wobei noch beſonders hervorgehoben werden darſf daß die
Künſtlerin auf jede Staffage verzichtet Sie wirkt nur durch die
Schönheit ihrer Erſcheinung durch das Graziöſe ihres Tanzes
der durch ſie völlig zur Kunſtſorm wird Kindliche Anmut ges
ſich über dieſe biegſame Elfengeſtalt deren plaſtiſche Wirkungvon außerordentlichen Reize iſt Und das Unbewußte dieſer
Schönheit das Schlichte des Auftretens geben dem Ganzen eine
beſondere Weihe

Aus dem Paſſage Theater hören wir Das Wunder der
Madonna ein Kunſtfilm in vier Akten von Alfred Heſſen
ſtein iſt die neueſte Schöpfung der beliebten Künſtlerin Maria
Carmi und zwar iſt die Handlung in getreuer Anlehnung an eine
alte ſpaniſche Marienlegende entſtanden Die Maria und die
Madonna ſpielt die Carmi den Bildhauer Mario Theodor Loos

Jn dem Luſtſpiel Wie de Alten ſungen ſpielt Egede Niſſen
die Doppelrolle der heophila Hanſen und ihrer ter

i

und Paul Heidemann ten Privatgelehrten Hanſen Außerdem
die neueſten Kriegsbexichte uſw

vielhaus Angzengruberden chen et r r Be
reicherung geweſen ynd hefonders jſt es das Nalksſtück Der Mein

ne

m

e Sitz Halle

eidbauer das faſt über alle größeren und kleineren Bühn
gangen iſt Auch das Kinotheater hat ſich des ungemein de
ſemen Bühnenſtückes annehmen zu ſollen geglaubt und de virk
Hauptſzenen der feſſelnden Handlung in vollendeter Darſt die
wiedergibt da der wildromantiſche Rahmen in der ellung
nahme natürlicher ausgeſtaltet werden kann als auf der Thee
bübne ſo iſt dem Meineidbauer im Aſtoria die Daſein et
rechtigung gewiß nicht abzuſprechen Für den heiteren Teil
Abends ſorgen Cſäre Schwarz und Emil Sondermann in a
Schwank Lillis erſte Liebe Auf die am Sonnabend und Se
tag ſtattfindenden Jugendvorſtellungen in denen de
bekannte und beliebte Waldemar Pſilander die Jugend wied
erfreuen wird ſei beſonders hingewieſen er

Die 158 von Direktor Bruno Heydrich veranſtalteteaufführung kann als recht gelungen bezeichnet werden Je et

des Konſervatoriums war wie immer bis auf den letzten P
von Muſikfreunden beſetzt Diesmal gab es einen Ovpernabend t
Koſtümen der Bruchſtücke aus der Waffenſchmied Arie Att

Szene und Duett III Akt Die Hochzeit des Sigare Lohen
grin Szene 1 und 2 II Akt und den erſten Akt aus Gluck
Orpheus brachte Helene Hohenfels die bekanntlich für

dieſe Spielzeit an unſer Stadttheater verpflichtet wurde hatte
mit der Arie der Gräfin in Figaros Hochzeit III Akt und der
Ortrud in Lohengrin die bei weitem anſtrengendſten Geſangs
leiſtungen zu erfüllen Das volle Organ der jugendlichen
Künſtlerin iſt ſeit dem letzten Male ſchmiegſamer geworden Die
Tonſchattierung zeigt eine beſſere Unterſcheidung daneben tritt
ein Aufſchwung zur Gefühlsinnigkeit im Ausdruck angenehm in
den Vordergrund Auch das Spiel entſpricht den erforderlichen Er
wartungen Nur die Ausſprache vorzüglich das I nach Kon
ſenanten bereitet der Sängerin noch Unbequemlichkeiten die
ober ſicherlich verbeſſerungsfähig ſind Kurt Schreiber ließ
in den Rollen des Telramund und des Konrad im Waffen
ſchmied eine ſympathiſche zeitweiſe zaghafte Stimme vernehmen
die in glücklicher Vereinigung mit der Gebärde für die Zukunft Gutes
verſprechen Seine mit friſcher Stimme begabte Partnerin Hilde
gard Henze Marie machte einen recht guten Eindruck den ſie
als Amor in Orpheus noch zu erhöhen wußte Aus dem Rahmen
der übrigen Darſtellerinnen hoben ſich noch Jda Schröder
Orpheus und Margarete Ziemann Elſa von Brabant an

genehm heraus Gedacht ſei auch des Chors der Hirten und
Sirtinnen in Orpheus der Klavierbegleitung des Direktors
und Ernſt Kramers und der begleitenden Streichmuſik die
manchmal etwas mehr aus ſich hätte herausgehen können Der
Abend lohnte die mühevollen Vorbereitungen die er gekoſtet
hatte dementſprechend war der Beifall ein ſtarker j

Zoologiſcher Garten Auf das heute Donnerstag nachmittag
326 Uhr ſtattfindende Militärkonzert der aktiven Kapelle des
Füſilier Rgts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Mageb
Nr 36 unter Leitung ihres neuen Dirigenten des Königl Muſik
direktors Ernſt Schneider ſei nochmals empfehlend hingewieſen

Bad Wittekind Morgen Freitag abend 722 Uhr findet
Kurkonzert als letztes Abendkonzert in dieſer Saiſon vom ge
ſomten Görlach Orcheſter unter verſönlicher Leitung des Muſik
direktors Hermann Görlach ſtatt Der Eintrittspreis beträgt

35 pa grüne und Dauerkarten haben Gültigkeit Siehe An
zeige

ü

Dereine und Verſemmlungen
Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend hatte

ſeine September Verſammlung bei Herrn E Müller in Beuchlitz
Auf die am 26 Sept im Reichshof Saale tagende e ung
der Jntereſſenten der Einkaufsgenoſſenſchaft wies der ende
hin und forderte zu Zeichnungen weiterer Anteile auf rner
ſoll am 19 Oktober nachmittags in der Kaiſer Wilhelms Halle
ein Vortrag des Fachſchriftſtellers Emil Müller über das neue
Warenumſatzſteuergeſetz abgehalten werden Unter Bekanntgabe
der Jahres Hauptverſammlung am 18 Oktober bei Herrn Wielop
Wörmlitzer Straße 1 ſchloß der Vorſitzende die Sitzung

Ornithologiſcher Central Verein für Sachſen und Thüringen
Die letzte Verſammlung in Kohls Reſtaurant

zeigte durch ihren ſtarken Beſuch wie das Jntereſſe an der Ge
flügelzucht durch die veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe
ſtändig größer wird auch in Kreiſen die früher keine Zeit dafür
übrig hatten Es iſt ja ſchließlich auch der einzig richtige Weg
den man einſchlägt wenn man recht ſchnell lernen will wie man
eine Geflügelzucht betreiben muß um ſie auch rationell zu ge
ſtalten und ſich vor unnötigen Verluſten zu ſchützen Die Vorträge
und Beratungen vpraktiſch erfahrener Züchter bilden am beſten den
in der Geflügelzucht weniger bewanderten Großſtädter zum ver
ſtändnisvollen Pfleger ſeiner neu erworbenen Hühner oder
Tauben heran die ſtändigen Anregungen erwecken größeres Jnter
eſſe und mit Freuden unterſtützt man die volkswirtſchaftlichen Be
trebungen des Vereins der die weiteſte Verbreitung der Geſeciregt durch ſeine vielen tätigen Mitglieder ſchon ſeit 1871

erſtrebt deren Reſultate die alljährlichen Ausſtellungen und Ge
flügelmärkte beweiſen Dieſer friedliche Wettſtreit zeigt was im
ſtillen geſchaffen worden iſt und wo Züchter zu finden ſind die
erſtklaſſige Raſſetiere züchten Der Krieg iſt zwar in verſchiedenen
Besiehungen ein großes Hindernis für die volle Entwütkelung der
Vereinstätigkeit aber die zu Hauſe gebliebenen Mitglieder werden
um ſo eifriger ſein Herr John führte ſchwarze Perücken
Tauben in vorzüglicher Qualität vor desgl Herr Hoffmann
blaue Römer Jungtiere die durch ihre koloſſale Größe ſchon jetzt
als hoffnungsvoll zu bezeichnen Herrn Jnſpektor Gründ
ler s Voxleſungen über Geflügel Hygiene waren ſehr belehrend
Da die Zabl der Kaninchenzüchter im O C V gang erheblich
iſt ſo wurde beſchloſſen der vom 2 bis 4 Dezember im
Wintergarten ſtattfindenden Geflügel Aus

ſtellung eine Kaninchenſchau anzugliedern ſoweit es der Platz zuläßt Nächſte Sitzung findet am 21 Sev
in Kohls Reſtaurant ſtatt

Der Verein ehem 36er beſichtigt am nächſten Sonntag um
224 Uhr nachm die Moritzburg Siehe Anzeige

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Damprediger

Lic Baumann

Straffkammer

Halle den 13 September 1616
Einbruchsdiebſtahl

Der Kernmacher Körner aus Chemnitz hatte in Leuna
bei Merſeburg Arbeit bekommen Weil er keine Brotmarken
vbekam mußte er ſeine Stelle aufgeben Als er bei einem
Monteur um Arbeit nachfragte ſah er daß dieſer in der
Baubude ſeinen Arbeitsanzug mit dem Straßenanzug vel
tauſchte Da s Anzug recht ſchäbig geworden war brach
er in der Nacht in der Arbeitsbude ein und wechſete den
Anzug mit dem des Monteurs Als er dabei 3 eine Uhr
mit Kette bemerkte nahm er auch dieſe an ſich Wegen
Einbruchsdiebſtahl mußte er ſich jetzt vor der Strafkammer

verantworten Das icht verurteilte den e
enklagten zu der Mindeſtſtrafe von drei Monafän niß Das nahm an daß es dem An

in erſter Linie darauf angekommen ſei einen beſſeren An
zu erhalten
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Schöffen gericht

Teure Gänſe
tie Handelsfrauen Riemer und Grünmund
einen Strafbefehl über je 75 Mark erhalten weil ſie

gatten e die ſechs bis ſieben n alt waren zu wuche
sänſ Preiſen verkauft haben ſollten Sie hatten vier
u je 12,50 Mark an einen Tiſchlermeiſter verkauft
gen fur die Gänſe ſelbſt 10 Mark bei dem Großzhändler
da e mußten und die Tiere außerdem noch über eine
hen efüttert hatten glaubten ſie keine übermäßigen
v e gefordert zu haben und legten Berufung ein Der
re uge geladene Großhändler erklärt daß er die Gänſe
u für 9,50 Mark in Thüringen gekauft habe Der Preis
el die Angeklagten gefordert hätten ſei ein enrtgngiget
den e n Der als Hauptbelaſtungszeuge geladene Tiſchler
Liſſter erklärt zum allgemeinen Erſtaunen daß er einen
eilen Kauf abgeſchloſſen habe und ſehr gut bedient
Zn ſei Er habe erſt geglaubt zu teuer gekauft zu haben

vo gätte er ſich nachher überzeugt daß andere viel mehr an
wegt hätten Der Staatsanwalt hält die Schuld der An
ttagten R für erwieſen da ſie mehr als 25 Proz Gewinn
nommen hätte Der Verteidiger beantragt FreiDechung der Angeklagten da ſie nur einen Bruttogewinn

25 Proz gehabt hätten Dabei ſei noch gar nicht dasvon 25 eenden von Tieren und die Weiterfütterung in Betracht
zogenen Gericht ſpricht die Angeklagten frei da kein wuche

eiſcher Gewinn vorliegt

c Dienſtaustritt ohne Kündigung
Die Dienſtmagd H hatte ohne Kündigung ihre Stellung

erlaſſen und war deshalb mit einem Strafbefehl von 50 M
pedacht worden Sie erhob mit der Begründung Einſpruch
einen Grund zum ſofortigen Weggang gehabt zu haben da
ſie öfters beleidigt worden ſei Die als Zeugin geladene
Futsbeſitzerin erklärt daß ſie den Strafantrag zurücknehmen
möchte Jhr inzwiſchen verſtorbener Ehemann habe in der
erſten Aufregung die Geſchichte angezeigt hätte jedoch ge
glaubt daß nichts daraus würde Sie möchte gern dem
ſädchen das Geld erhalten da es ſonſt immer tüchtig und
fleißig geweſen ſei Sie wolle gern die entſtandenen Koſten
tragenen Unter dieſen Umſtänden ſtellte das Gericht das Ver
fahren ein

Chronik der Kriegsereigniſſe
110 Woche

4 September
An der Somme entbrennt auf einer Frontbreite von 30 Kilo

getern eine neue große Schlacht

5 September
Das Dorf Chilly Somme wird aufgegeben
Jn der Dobrudſcha die Stadt Dobric und die Vorwerke des

Brückenkopfes von Tutrakan genommen
Luftangriff auf Bukareſt und Conſtanza
Griechenland nimmt die betreffend Poſtkontrolle und Ausweiſung von Deutſchen und Oeſterreichern an
DaresSalam die Hauptſtadt von DeutſchOſtafrika von den

Engländern beſetzt

6 September
7 Werke von Tutrakan geſtürmt
An der Somme 1450 Gefangene und 23 Maſchinengewehre

üngebracht

Venedig von öſterreichiſchen Fliegern bombardiert
7 September

Luftangriff auf Conſtanza

8 September
Seftige Angriffe der Ruſſen bei Halicz Oſtgal 3en

9 September
Hindenburg an der Weſtfront
119 000 Tonnen im Auguſt verſenkt

16 September

Enkt h n gefallenLufſtangriff auf Conſtanza der rumäniſche Hafen Mangalivon einem UBoot beſchoſſen We Salen Mangatia
7 d im Hauptquartier Oſt

e e Engländer ſetzen zu einem heftigen Angri ihiepval und Combles an ſis e h
Hauptmann Bölcke ſchießt den 22 feindlichen Flieger ab

m
Provinzial Nachrichten

Die Leipziger Handelskammer über die Herbſtmuſtermeſſe

Leine Wzig 19 Sept Der Meßausſchuß der Handelskammer
s hat einen Bericht über die Leipziger Herbſtmuſtermeſſe

s herausgegeben und ſagt darin u daß dieſe erneut einen
ünsenden Beſuch aufwies

Mehr n den für die Fahrpreisermäßigung vorgeſchriebenen vom
a usſchuß der Handelsrammer Leipzig auf den Namen aus
de ellten Fahrtbeſcheinigurgen ſind rund 25 060 abgefordert wor
V Vom Ausland ſtellten wieder die Riederlande die meiſten
ſther auch die Schweiz war anſehnlich vertreten ſodann die

ndinaviſchen Länder die beſetzten ruſſiſchen Gebiete
dg alkanländer uſw Die BVeſchickung der Herbſtmuſtermeſſe

über 2600 Ausſteller war ausgezeichnet und ſtärker als zu
Aisherigen Kriegsmeſſen Jn den glänzend ausgeſtatteten

u erlagern der erſten Firmen Deutſchlands und Oeſterreich
hen tus fanden ſich wiederum die Erzeugniſſe der Glas kerami
n n Solz Metall und LederJnduſtrie bis zu den hochwertigſten
nigg erteichbarer Fülle und Vielgeſtaltigkeit der Muſter ver
rot Der geſchäftliche Verlauf wird als gut bezeichnet Ge

de Reegenſtände ſowohl wie auch teure Luxuswaren fanden
Vart achfrage wie überhaupt die Leipsiger Muſtermeſſen als
dir de ſür Qualitätsware immer mehr zur Geltung kommen
dit n Einkauf in Spielwaren iſt die Leipziger Herbſtmuſtermeſſe
dere ücſicht auf das Weihnachtsgeſchäſt bekanntlich von beſon
inttge Htigkeit Aber auch auf der Papiermeſſe und in den
i hen Meßpaläſten herrſchte regſter Verkehr der durch die

iac ten Tage der r fallenden neuen Kriegserklä
nur vorübergehenden Schwankungen unterworfen wurde

i die Leſonders ſtarken Zuzuges hatte ſich die sum erſtenmal
Da e Erſcheinung getretene e re zu erfreuen

e für das Heer benötigten Gegenſtände Taſchenlampen

gien

uerseuge Feldpoſtartikel uſw im Vordergrund des Jntereſſes
ſgelmngge auch nicht hervorgehoben zu werden Wie
d V 8 wurde auch diesmal das Zuſomweanſtrömen e

ertauſender von Jntereſſenten rſelhen Geſchäftszweig

Tutrakan im Sturm genommen 21000 Gefangene gemachtund 100 Geſchütze erbeutet gewas

Cagaſem r r neHeſchäft wandern muß um pfundweiſe ſich den Bedarf für deEinheitspreis von 20 Pfg und a 9 enreif oder unreif mühſam äinendolen

überreichen ab
Teil der Früchte dem Vieh gefüttert hätte

itteſdeutsche Privat Banſc

von den Fachverbänden zur gleichzeitigen Abhaltung von Mit
eliederverſammlungen benutzt

Burgliebenan 14 September Eiſernes Kreuz Für
tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet Unteroffizier Fritz Heine Gefreiter Wilhelm
Engling und Unteroffizier Arno Pfeifer von hier

Y WMerſeburg 13 Sept Städtiſches Jn dieſer Woche
iſt die auf die einzelnen Haushaltungen entfallende Fleiſchmenge
noch nicht amtlich bekannt gemacht Es hat dies e Urſache
darin daß die Verteilung des Fleiſches an die Fleiſchereien am
Orte ſeitens der Behörde ſtrenger gehandhabt wird da verſchie
dene Vorkommniſſe ein Eingreifen erforderten Die Bewohner
werden daher jedenfalls vor Sonnabend kein Fleiſch erhalten
Den Fleiſchermeiſtern Hermann Sturm und Guſtav Franke
jun hier iſt wegen Unzuvperläſſigkeit die Ausübung ihres Flei
ſchereihandwerks auf die Dauer von 4 Wochen unterſagt worden

Städtiſche Pflaumen kommen am Freitag zum erſten Male
zum Verkauf Der Zentner koſtet 10 Mark Nur diejenigen
Haushaltungen erhalten vorläufig Pflaumen die einen Zentner
und weniger als Bedarf angemeldet haben

Eisleben 13 Sept Der Höchſtpreis für Kartof
feln in der Stadt Eisleben iſt auf 6 Pfg für das Pfund herab
geſetzt worden

Artern 13 Sept Wiſſenſchaftlicher Beſuch
UAnlängſt hatte unſere Stadt großen wiſſenſchaftlichen Beſuch
Geh Regierungsrat Prof Dr Conwentz der Leiter aller Heimat
ſchutzbeſtrebungen Preußens und eine größere Berliner Studien
geſellſchaft darunter die Direktoren des Botaniſchen Gartens und
des Botaniſchen Muſeums unter Leitung des Geh Prof Dr
Engler beſichtigten unſere Stadt und das Salzgebiet Die Füh
rung durch die Stadt hatte Schriftſteller Engelhardt die durch die
Pflanzen und Tierwelt des Salzgebietes Lehrer Spangenberg
übernommen Hochbefriedigt über das Geſehene beſonders
drückten die Votaniker ihr Erſtaunen darüber aus daß auf dieſem
Stückchen Erde im Sooltale ſich auf verhältnismäßig kleinem
Raume ſo viele Salzpflanzen vereint vorfinden fuhren abends
818 Uhr Herren und Damen nach Frankenhaufen um den Kyff
häuſer zu beſuchen

Bebitz 13 Sept Einbruch sdiebſtahl Jn einer der
letzten Nächte ſtatteten Spitzbuben dem Hauſe des B einen Beſuch
ab Sie müſſen ſchon mit den Räumlichkeiten genau Beſcheid ge
wußt haben denn ſie gelangten vom Garten aus durch ein durch
Geſtrüpp verdecktes Kellerfenſter in das Jnnere leerten die
Speiſekammer hießen auch einige zwanzig Mark bares Geld mit
gehen und verſchmähten ſelbſt die für das Geſinde bereits ge
ſtrichenen Frühſtückskabeln nicht Hierauf gingen ſie zum Gaſt
wirt zerſchnitten eine Fenſterſcheibe und packten Zigarren
und Streichholzſchachteln zuſammen

Rehmsdorf 13 Sept Großfeuer Jn der Zweigfabrik
Rehmsdorf der Chemiſchen Fabriken Aue bei Zeitz brach geſtern
vormittag Großfeuer aus An den leicht brennbaren Stoffen fand
das Feuer reichlich Rahrung trotzdem gelang es aber den Brand
auf ſeinen Herd zu beſchränken Da alle Gebäude maſſiv erbaut
ſind brannten ſie nur aus Der entſtandene Schaden wird aber
immerhin beträchtlich ſein

Bad Blankenburg i Thür, 13 Sept Tollwütige
Katze Kantor Morgenroth in Watzdorf wurde von einer toll
wutverdächtigen Katze derart in die Wade gebiſſen daß er ſich
in ärztliche Behandlung begeben mußte Hier wurde ihm die
Wunde ausgebrannt Der Kopf der Katze die vor einiger Zeit
von einem tollwütigen Hunde gebiſſen wurde iſt nach Berlin in
das Königl Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten geſandt worden
Die Unterſuchung wird ergeben ob ſich Kantor Morgenroth zur

e ren Unterſuchung und Beobachtung nach Berlin begeben
muß

Görsbach 13 Sept 5 Ausreißer Als der Straßen
wärter Steinmetz geſtern früh an ſeine Arbeit ging traf er fünf
ruſſiſche Gefangene ohne Bewachung Mit Hilfe des im nahen
Urbach ſtationierten Gendarmeriewachtmeiſters Platz der ſofort
benachrichtigt wurde und bald zur Stelle war wurden die Ruſſen
angehalten und nach Nordhauſen gebracht wo es ſich herausſtellte
daß ſie aus dem Gefangenenlager Langenſalza ſtammten und in
Heldrungen im Schacht gearbeitet hatten Da ihnen dort die
Arbeit nicht behagte waren ſie ausgeriſſen Sie wurden wieder
nach Langenſalza ins Gefangenenlager transportiert

R

Sport Nachrichten
Raſenſport

Zum Uebungsſpiel Halle Magdeburg gegen Thüringen für die
mitteldeutſche Kronprinzen Mannſchaft treten
am kommenden Sonntag auf dem Platze des Halleſchen F C 1896
Angerweg folgende Elfen an Halle Magdeburg Tor

Berger Viktoria 1896 Magdeburg Verteidiger Hankel
Sweyer beide Hall F C 1896 Läufer Günther Cricketer
Magdeburg Elſte rm ann HobenzollernHalle Schulze Cri
cketer Magdeburg Stürmer Rautmann Erxicketer Magde
burg Albrecht Viktorig 1896 Magdeburg Bobbe Hohen
zollernHalle Dew ist Sportfreunde Halle Meißner Vo
ruſſia Halle Thüringen ſtellt folgende Mannſchaft Tor
Leithold S Erfurt Verteidiger Geyer Spielvereini
gung Erfurt Münzel Carl Zeiß Jena Läufer Gundermann
S Weimar Freitag Wacker Gotha Schlüter Carl Zeiß
Jena Stürmer Friedrich V f Jena Kleinſchmidt
S Erfurt Kerlin Carl Zeiß Jena Morgenſtern Boruſſia

Erfurt Reinecke S E Weimar Schiedsrichter iſt
Herrmann Wacker Leipzig

c

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Erund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in volem Unfange

der Einſender verantwortlich
x

Verkehr mit Pflaumen
Was nützen alle Feſtſetzungen von Höchſtpreiſen wenn ſie

nur dazu da ſind umgangen zu werden So muß man ſich auch
jetzt wieder fragen wenn man ſeinen Bedarf an Pflaumen decken
will Jch habe in dern Tagen in der Umgebung der Stadt einer
Reihe von Oebſtern e

r zu und 5Pflaumen zum Einkochen zu Mus zu erſtehen Zwangvolle PlageMüh ohne Zweck eman mir daß Pflaumen in größerer Menge wegen Vorbeſtellungen
nicht abgegeben werden könnten daß ich aber pfundweiſe für
20 Pfs die Früchte erhalten ſolle
Pflaumen mir ſelbſt pflücken und auf meine Koſten abholen zu
iaſſen wies man hedeutungsvoll I

nen Beſuch abgeſtattet um die Sorgen der
r meinen Haushalt 1 bis 2 Ztr

An jeder Stelle wo ich anfragte erwiderte

Auch mein Anerbieten die

ächelnd zurück
Die Feſtſetzung der verſchiedenen Höchſtpreiſe hat für das

Wert als daß es jetzt von Geſchäft zu

ür Ware jeder Güte obnd das bei einer ſolchen
aumenernte daß man in Friedenszeiten den größten

Axtiongesollsodaſ

lale Halle a Fernsprecher Nr 1382 2383 1693

Richts könnte in ſolcher ſchweren Zeit geeigneter erſcheinen
den Brotaufſtrich des kleinen Mannes zu bilden als das
Pflaumenmus Geſtern konnte man in der Zeitung leſen wie
eine Firma B hier dem Publikum friſches Pflaumenmus zum
Preiſe von 1,20 Mark fürs Pfund anbietet Man ſage 1,20 Mk
An dem Aushängeſchild eines Geſchäftslokals kann man heute
leſen Pflaumenmus Pfund 1,34 Mark Und von
welchem Preiſe wird man morgen hören

Sind ſolche Preiſe nicht unerhört Und da geſchieht nichts
um ſolchem Treiben ein Ziel zu ſetzen Z

Jn ſolchen Fällen ſollen die Bürger doch einfach An
zeige erſtatten Die Behörde greift dann beſtimmt unnach
ſichtig zu Jn dem einen der oben angeführten Fälle liegt übrigens
bereits eine Anzeige vor und wird verſolgt Die Redaktion

rerenHandel Gewerbe und Verkehr
Tun der Generalverſammlung der Kriegswirtſchafts G

Geſchäftsabteilung der Reichsbekleidungsſtelle wurde am 12 ds
der Aufſichtsrat durch die Zuwahl von je fünf Stellvertretern aus
den ſtädtiſchen Gemeinden und aus Handel und Jnduſtrie ergänzt
Gewählt wurden nach der Tertil Woche die Bürgermeiſter Dr
Arnold Zeitz Ehrlicher Hildesheim Dr Glücksmann Guben Kraft
BVochum und Rechtsrat Schlicht München aus Handel und Jn
duſtrie die Herren Artur Cohn Zentralverband des Großhandels
Ulrich Gminder Reutlingen Baumwollſpinnerei und Weberei
Guſtav Nahrhaft Düſſeldorf Verband deutſcher Tuchgroßhändler
Nathan Stark München Verein der Tuchgroßverſender Jn der
Ausſprache gelangte auch die Preisfrage für die Stoffe
aus den beſetzten Gebieten zur Erörterung Es wurde
zugegeben daß die Preiſe hierfür verhältnismäßig hoch ſeien Es
wurde in Ausſicht geſtellt daß ſich die Verkaufspreiſe
demnächſt infolge verringerter Einkaufspreiſe werden er
mäßigen laſſen weil an Stelle des bisherigen freihändigen
Kaufs in Belgien inzwiſchen ſoweit nötig die Enteignung von
Stoffen erfolgt ſei Auf die Beſchwerde über umfangreiche Ver
käufe von Zivilſtoffen im weſtlichen Etappengebiet an Offiziere
und Mannſchaften die den legitimen deutſchen Kleinhandel ge
ſchädigt hätten wurde Abhilfe zugeſagt

25 Proz Dividende beim Gußſtahlwerk Witten a d Ruhr
Der Aufſichtsrat beſchloß nach reichlichen e i V

n 292 Mk die Verteilung von 25 Proz 18 Dividende vor
zuſchlagen

Peniger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Akt Geſ in Penig
Der Abſchluß des Unternehmens für das am 30 Juni abgelaufene
Geſchäftsjahr wird ein günſtiges Bild zeigen und die Ausſchüttung
einer hohen Dividende geſtatten Für 1914/15 wurden 5 Proz
Dividende ausgeſchüttet

Hohe Kriegsgewinne eines Metall Unternehmens Die
Weſtfäliſche Metallinduſtrie in Lippſtadtgehört zu den durch die Kriegskoniunktur ſtark begünſtigten Ge
ſellſchaften Bekanntlich erhöht ſie die Dividende die im
Vorjahr von 9 auf 12 Prozent geſtiegen war weiter auf 25 Pro
zent und will außerdem unter Erhöhung des Kapitals von 1 Mill
Mark auf 1 Mill Mk auf je 2 Aktien eine Gratisaktie ge
währen ſo daß ſich die Dividende in Wirklichkeit auf
nicht weniger als 75 Prozent ſtellt Nach dem Bericht
für das am 31 Mai beendete Geſchäftsjahr mußte in vielen Ab
teilungen mit Nachtſchichten gearbeitet werden um den Anforde
rungen gerecht werden zu können Hierdurch konnte der Umſatz
außerordentlich geſteigert werden Der Bruttogewinn ſtieg auf
3,47 i V 09,75 Mill Mk Andererſeits ſind auch die Unkoſten
ſtark erhöht und werden mit 1888 261 327 102 Mk beziffert
worin auch die ziffernmäßig nicht beſonders genannte Kriegs
gewinnſteuer mit enthalten iſt Dem Reparaturkonto werden
73 996 41 645 Mk überwieſen i V auch 116 519 Mk dem
Delkrederekonto und die Abſchreibungen auf 195 287 109 057
Mark heraufgeſetzt wodurch Maſchinen und Mobilien völlig ab
gebucht werden Danach beläuft ſich der Reingewinn einſchl
22 955 25 232 Mk Vortrag auf 1 335 828 178 200 Mk Daraus
werden 750 000 Mk für die Dividende und die Gratisaktien
emiſſton beanſprucht 146 672 10 244 Mk der ordentlichen Re
ſerve i V noch 25 900 Mk der Spezialreſerve überwieſen 200 000
Mark zur Bildung eines Penſionsfonds und 150 000 Mk zu
Ueberführung des Betriebes in den n r zurückgeſteßt
worauf 64 156 Mk vorzutragen bleiben Die Bilanz zeigt erheb
liche Veränderungen läßt aber das Verhältnis zu den Banken
Bankguthaben etwaige Verbindlichkeiten gegenüber den Banken

nicht erkennen Die Kreditoren in laufender Rechnung ſtiegen
auf 821 143 657 307 Mk diverſe Kreditoren auf 1 167 903 Mk
40 221 Mk überſteigen alſo den Betrag des Aktienkapitals

Andererſeits betragen die Kontokorrent Debitoren 2 626 921 Mk
1118 188 Mk diverſe Debitoren 55 702 63 570 Mk Vorräte

293 980 275 821 Mk und Effekten 1 158 104 0 Mk Die Re
ſerven enthalten künftig 0,57 Mill Mk und der Delkrederefonds
unverändert 160 000 Mk

Gewerkſchaft Louiſe Brauneiſenſteinbergwerke in Eſſen
Wie das Bankhaus Alwin Hilger in Duisburg mitteilt hat ein
erſtklaſſiges induſtrielles Unternehmen für den Ankauf der Kuxe
der Gewerkſchaft Loniſe Jntereſſe Die bisherigen Verhandlungen
haben ſich auf Grund eines Preiſes von 3750 Mk für jeden Kux
verdichtet und das Bankhaus bittet die Gewerken ihm ihre ge
ſamte Beteiligung zu dieſem Preiſe feſt an Hand zu geben

Regelung des Handels mit Lederabfällen Man ſchreibt der
Frkf Ztg Die Preiſe für Lederabfälle die eine Zeitlang ſtark

getrieben wurden haben nunmehr eine endgültige Regelung er
fahren Die Gutachterkommiſſion für Lederhöchſtpreiſe hat fich
in der Sitzung vom 283 Auguſt mit der Frage der Preiſe J Leder
abfälle beſchäftigt und gibt nunmehr auf Erſuchen der Kriegsroh
ſtoff Abteilung diejenigen Preiſe bekannt die bei der durch das
Jnkrafttreten der letzten Bekanntmachung über Lederhöchſtpreiſe
geſchaffenen Lage des Ledermarktes als die höchſt zuläſſigen an
zuſehen ſind Die Preiſe für Abfälle aus Bodenleder bewegen
ſich von 65 Pfg bis 2,90 Mk ver Kg diejenigen für Fahlleder
von 65 Pfg bis 4,20 Mk und diejenigen für Blankleder von 1,05
bis 2,90 Mk ver Kilogramm Für ungeſchnittene Schnitzel der
vorhin genannten verſchiedenen Lederſorten iſt der Verkaufspreis
auf 12 Pfg ver Kg feſtgeſetzt worden Dies ſind die Höchſtpreiſe
die vom Verkäufer Schuhfabrikanten Militäreffektenfabriken
uſw verlangt werden dürfen Für den Großhandel ſind Ver
kaufspreiſe feſtgeſetzt welche die eben genannten Notierungen um
ca 15 Prozent überſteigen Vom Kleinhändler dürfen die Ver
kaufspreiſe im Großhandel um nicht mehr als 10 v 5v über
ſchritten werden Das vorſätzliche Miſchen verſchiedener Sorins
durcheinander iſt unzuläſſig

Eine Verordnung über die Verkehrs und Preisregelung
a mhhis hergeſtellter Schuhe ſteht nach Meldungen aus Berlin
evor

Waſſerſtände
ſ4 bedeutet über unter Null

ürtern O 12 Sept r zRebra Oberpegel l 96 900 4er e v 1,44 1,44Weißenfels Oberpegel r2,40 e 2,40 SUnterpegel o röäl2Troiha 13 Sept 1,56 14 Sept a2 6Alsleben Oberpegel I12 Sept p2,32 13 Sept 30 2
wem Unterpegel 9,80 8 131 8 S
Calbe Oberpegel 1,38 d 1,40 w 2
v Unmierpegel 06 07 l 1
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Amtliche Brkannimachnngen

Vekanntmachung
Sämtlich hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

neidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
C 10 1899 nicht berührt

Halle den 8 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtr 1I Eingang

Verſicherungsamt erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten
minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Ge
ſchlechts des Berufes der Konfeſſion und der Parteiſtellung
unentgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden Mittwoch nachm von 5 Uhr Donnerstag
vorm von 822 1228 Uhr Freitag vworm von 828 1228 Uhr

Halle den 8 September 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die am 1 Oktober 1916 fälligen Zinſen der bei unſerer Stadt

zauptkaſſe hinterlegten Wertpapiere werden vom 21 September
1916 ab in der Stadthauptkaſſe den Empfangsberechtigten bar

ausgezahlt ßAls Ausweis iſt die Hinterlegungsquittung vorzulegen
Halle den 11 September 1916

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Lebensmittelhändlerin Anna Sennewald geb Stahl von
zier Merſeburger Straße 35 iſt durch rechtskräftiges Urteil des
Kgl Schöffengerichts hier vom 21 Auguſt 1916 wegen Vergehens
zogen die Bekanntmachung des Bundesrats vom 22 Oktober 1915
in Verbindung mit der Bekanntmachung des Magiſtrats hier
vom 1 November 1915 Butter Höchſtpreisüberſchreitung zu
20 Mark oder zu 4 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Halle den 12 September 1916
Die Polizeiverwaltung

PolizeiVerordnung
jetreffend die Reinigung und Spülung der Trinkgefäße in den

Gaſt und Schankwirtſchaften
Auf Grund der S8 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiver

waltung vom 11 März 1850 und der 88 143 144 des Geſetzes
über die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
hiermit mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Umfang des
Stadtkreiſes Halle a S was folgt verordnet

S 1 Gaſt und Schankwirte ſind dafür verantwortlich daß
die Trinkgefäße in denen ihren Gäſten Getränke vorgeſetzt werden
ſich in einem durchaus ſauberen Zuſtande befinden

8 2 Die Trinkgefäße müſſen zu dieſem Zwecke täglich min
beſtens einmal erforderlichenfalls wiederholt durch Abſcheuern
Bürſten und Nachſpülen gründlich gereinigt werden Sobald ſie
ſich im Gebrauch befinden ſind ſie vor jeder neuen Füllung ordent
lich zu ſpülen

S 3 Die Spülung muß entweder durch einen von der Polizei
berwaltung als zweckentſprechend anerkannten ſtets ſauber zu
haltenden Apparat erfolgen welcher die Trinkgefäße an allen
Teilen von innen und außen mit fließendem reinem Waſſer be
netzt oder aber ſie muß in einem der Vorſchrift des S 4 ent
ſprechenden Spülgefäß bewirkt werden

S 4 Das Spülgefäß muß in ſeinen inneren Wandungen
wenigſtens eine Länge von 50 Zentimetern eine Breite von
50 Zentimetern und eine Tiefe von 30 Zentimetern beſitzen und
mit einer Waſſer Einlauf Ueberlauf und Ablaßvorrichtung ver
ſehen ſein Während der Spülung muß der Zufluß des reinen
Waſſers und der Abfluß des benutzten Waſſers derartig geregelt
jein daß das Waſſer im Spülgefäß ſtets vollkommen klar iſt Das

e

ſcheuern gründlich zu reinigen Jſt in einer Schankſtätte eine Zu
leitung von fließendem Waſſer nicht möglich ſo kann die Polizei
verwaltung ausnahmsvweiſe nachlaſſen daß die Spülung der Trink
gefäße nicht mittels ſtändig fließenden Waſſers zu geſchehen
braucht Auch in ſolchen Fällen muß das zur Spülung benutzte
Waſſer jedoch klar gehalten und ſobald es anfängt ſich zu trüben
durch friſches reines Waſſer erſetzt werden

S 5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung
werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Falle des Unvermögens
mit entſprechender Haft geahndet

8 6 Dieſe Verordnung tritt am 1 Januar 1901 in Kraft
Halle den 20 Auguſt 1900

Die Polizeiverwaltung

e Von K Seycüet
Karisfrasse 6 Anmeldungen neuer Schülerinnen für alle 10 Klassen
nimmt wochentags 11 12 Uhr entgegen die Direktorin

b mma Seyälitz

Stehlen Gesuehe

LehrlingeSuche für meinen Sohn mit einjähr Reife Zeugnis Lehr
ſtelle in einem Bank Handels oder Jnduftrie Unternehmen
Gefl Offerten unter O 3136 an die Exped d Ztg erbeten

Gebildetes junges Mädchen
9 Jahre im Haushalt durchaus er

ahren ſucht Stellung als z n de n eJ 22 K an udol eWitte baun beſſerem Hauſe bei vollem Familien Gut erhaltener elek riſcher
inſchluß Angebote erbeten an Kochtopf

C Schröder Halle a oder elektr Kochplatte zu kaufen
Gr Ulrichſtraße 16 II geſucht Angebote unter U 3141 an

die Expedition d Blaites erbeten

Harmonium

3 Raufgesuche Leere kleine u große

Vajge Sachinen 7 zu kaufen geſucht

h e eng Albert Barth Co

betrag Ianenahen Wer sanditen
o 7 5doſtüme Jacketts Mäntel dunkle

ehr hohen Preiſen Recht baldige

Gr Märkerſtr 21 I Gr Brauhausſer 160

Nordsee
Gr Ulrichstr 58

Empfehlen Freitag früh friſch eintreffend

Pa Angelſchellſiſch Pfd 105 Pf
Pa Schweinsfiſch Pfd 160 Pf

Ferner
Echte Kieler Bücklinge Stück 21 Pfg

Pfd 70 Pfgff geräucherte Schellfiſche

Saure Sardinen Pfd 30 Pfg

rer
Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Atchjch Mahſchs Auf
Von Paul Lehmann

Ungekürzte Taſchenausgaben

Die Lehren Akabjahs, des Weiſen des Gütigen ſollten
Gemeingut der geſamten Menſchheit werden Ein Dichter des
Friedens und der Wenſchlichkeit läßt hie ſeine Stimme ertönen

zum Troſt und zur Aufrichtung aller Bedrückten

h

Preis eines jeden Bandes 2 Mark

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

l

d Fürſtlich Etolbergſches HüttenammtWc JlſenburgS ſertigt als Spezialität
Guheijerne Fenſter

e

in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

1 S der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

le An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

bietet den größten Schatz
Sehnellster und billigeter
Nageln mehr Keln Zerbrecken der Kig
h Transport and beim öeffä
Auf Wunsch
0 Keune Brauns

n

Aweig

S

Bin wieder jeden Tag 2u0
sprechen von 12 ung
26 Uhr

V MirsekKorn
Leipzigerstr 24

kg Montag den 18 Sept an
wiecder Sprechstunde

San Rat Br Gracete flauenanzt
rMOkorlkhdA loſmhcccccCCCCkhhäk

Familien Nachriehten
t

Am S September starb den Heldentod fürs
Vaterland unser lieber früherer Zögling und Mitarbelter

der Kaufmann

Herr Carl Bittner
Leutnant im 2 Kgl Sächs Gren Regt 101

Kaiser Wilhelm König von Preussen
s Kitter des Albrechtsordens mit Schwertern u

Inhaber des Eisernen Kreuzes ll Klasse
4 Wir betrauern aufrichtig diesen Verlust das An

denken an den fröhlichen hofioungsvollen Jungen
Mann Wird bei uns in Ehren fortleben

Halle a d den 14 September I916

C Hofmeister Co

re
S

l

is d z Bel den letzten schweren Kämpfen fand amer T audor 2 Sepiom s 1916 in treuer Plohnter föliung für Kalser
G Sohnee Waont 3 und Reich den tieldentod unser liebes Mitglied35 jmräcke Herr AssistenzarztGr Steinſtr 84 Kostlme Kostümröcke n a Gr
Erstes Spezialgeschäft fü 6 z tate ger Bluson Häntol Hüte Friedrich Hoff a

S er 9 W Sehleier brepes f o t Wir verlieren in ihm einen hochgeschätzten Freund g
kinmachegiäse in allen Preislagen S dessen Andenken in hohen Ehren bei uns fortleden

s wirdzum Zubinden i Auswahlsendungen 216 20 u 35 I sofort Tel 3037 tallescher Ruder Club E V

C Fr Rit ter e Der Vorstand Ji T T 5Leipzigerstrasse 90 E S e gegMitgl des Rab Spar Ver al Niee g bru2 Leipzigerstrasse 87
W nDas Favorit Moden Aldum e ceinzig beliebt infolge seiner Ge wire d 53 e Wir betrauern gen Weiteren S Kr2 h S Mitglieder unseres Verelns die in dem heissen Ringenn iſt m 5 en e tor Vos Vateriono als Turnor den Heidentod sterben i

S e Polstermöbel Senat Conrad Steinavorit der bes e Schnitt 2r Gr Ulrich I überzeugen Sie sich bitte Unteroffizier Kurt Richter KaM F Wollimer str 8 von der tS o Riesenauswahl und Gefreiter Adolf Nitsch ke
e fähigk iper e wen fefreiter lermann Klaan nS Möbelfabrik S hr ehrendes Andenken wird bei uns allen und in geſArie 3 Aas W S der Geschichte odes Vereins fortleben werM Hauptmann Halle a o den I4 September 1916 e
lart in I Knau Ulrichstr 362 u Kaufmännischer Turnverein E dekeinem Tornister fehlen Ca 140 Musterzimmer Gegr 1875 lZu beziehen dareh die t e Der Vorstanden PreisenSaals Zeitung e voer Fl

Si k 25 bund beſten be ar R Statt besonderer Anzeige S kan
en e e e e e n e e lschwer e e 9 r getreuer Bruder iSchellſiſch zum Braten und r SS un Karl Buschn mittel 95Schellfiſch groß 95 im blühenden Alter von 26 Jahren

Schweinsfiſch 155 Halle a d S Mozatitetrasse 12 den 14 September 1916

Horſch 35 lin tiefstem Schmerz e unScholle 63 Frau Ida Busch geb Günther tigMakrelen 9 c Bd d B h S in9 uar us0 ehe ihKabeljau oh Kopf 130 iKoteletten 150 Ludwig Busch n ve2 Die Beerdigung findet am Montag vormittag U Vhr von der Kepelle des 5 ve
Täglich friſche Räucherwaren h Sladtgotesaokers aus statt e 4len eikrtje bangen e S det 4 Mark

e
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